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Es freut mich, dass ich diesmal viel Positives be-

richten kann: 

St. Aegyd ist keine Sanierungsgemeinde mehr. 

Dass dieses Ziel so rasch erreicht werden konn-

te, hat mehrere Gründe:   

 Herr DI Armin Angele, Roth-Technik Austria, 
hat der Gemeinde durch Vorauszahlung der 
Kommunalsteuer sehr geholfen.  

 Bedarfszuweisung vom Land NÖ 

 Verkauf von Baugründen und Grundstücken 

 Erhöhung sämtlicher Gebühren und Abgaben:  
Die Landesregierung hat die Gebühren in der 
derzeitigen Höhe vorgeschrieben. 

 konsequente Einhaltung des vorgegebenen 
Sparkurses 

Ein herzliches Dankeschön an Amtsleiter Hannes 

Gonaus und sein Team und an alle Gemeinde-

bürger! Wir werden auch weiterhin unsere Fi-

nanzen genau und sorgfältig verwalten und uns 

durch keinerlei Zurufe von außen von unserem 

erfolgreichen Weg abbringen lassen. 

Zur Auflösung der ARGE-Genusstourismus und 

den öffentlichen Anschuldigungen von Frau Wil-

lomitzer (ehem. ARGE-Mitarbeiterin) möchte ich 

nur kurz feststellen: 

Die Vorwürfe bezüglich der Gemeinderatssitzung 

vom 20. März 2013, in der das geplante Lang-

laufprojekt der ARGE-Genusstourismus abge-

lehnt wurde, sind falsch.  

Richtig ist: ALLE Gemeinderäte aller Fraktionen 

waren über dieses Projekt genauestens infor-

miert und die Abstimmung erfolgte einstimmig. 

Es wurde in dieser Sitzung auch beschlossen, 

dass der Tourismus wieder Sache der Gemeinde 

sei und dass das Projekt in kleinen Schritten aus-

geführt und finanziert werden soll. 

Auch die Behauptung, dass sich die Lebensquali-

tät in St. Aegyd seit 13 Jahren negativ entwickelt,  

kann  ich als Bürgermeister nicht nachvollziehen.  

Ganz im Gegenteil.  Tatsächlich ist in den letzten 

13 Jahren sehr viel Positives in den Bereichen  

Wirtschaft/Kultur/Tourismus und Infrastruktur in 

St. Aegyd passiert:  

Erweiterung und Neugestaltung der beiden Wer-

ke RTA und Teufelberger, neu gestalteter Markt-

platz, neuer Kulturstadl, neuer Radweg, neuer 

Themenweg auf den Traisenberg, Umbau des 

„Caritas-Heimes“ in neue betreubare Wohnun-

gen, neuer moderner Spar-Markt, Kameltheater, 

Beachvolleyballplatz, ein sehr reges und aktives 

Vereinsleben und, und und ….  

Enttäuscht bin ich darüber, dass sich die ehema-

lige „Tourismus-Frontfrau“, welcher St. Aegyd 

angeblich so am Herzen liegt, in diversen Medi-

en so negativ über unser St. Aegyd geäußert hat.  

Zuletzt möchte ich mich auch recht herzlich bei 

jenen Frauen und Männern von St. Aegyd be-

danken, welche beim letzten Hochwasser in NÖ 

freiwillig geholfen haben. DANKE.  

Ich wünsche Euch allen einen  

erholsamen  Urlaub. 

 

Euer Bürgermeister 

Rudolf PFEFFER  

Amtsstunden: 
Mo.  + Do. 9:00 – 11:30 Uhr 

rudolf.pfeffer@staegyd.at 

Miteinander.Füreinander.Gemeinsam für St. Aegyd. 

Liebe St. Aegyderinnen, liebe St. Aegyder! 

NEUER  ARZT IN ST. AEGYD 

Universitätsdozent Dr. Alexander Kober hat Anfang Juni 2013 die fixe Zusage der Kassenplanstel-

le in St. Aegyd bekommen. Er wird seine Praxis als Allgemeinmediziner voraussichtlich im Okto-

ber 2013 eröffnen. Früher ist es nicht möglich, da gesetzliche Fristen eingehalten werden müs-

sen und das vorgesehene Haus umgebaut bzw. die neue Ordination eingerichtet werden muss. 

In der nächsten Gemeindezeitung wird Sie Dr. Kober über alle Details seiner Praxis informieren. 

mailto:rudolf.pfeffer@st.aegyd.at
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KEINE SANIERUNGSGEMEINDE MEHR 

Mit Beschluss des Gemeinde-

rates vom 28.12.2011 wurde 

ein umfassendes Sanierungs-

konzept für die Marktgemein-

de St. Aegyd  erarbeitet. Die-

ses Konzept enthielt 17 Punk-

te, die im Detail betrachtet, 

alle Bereiche der Gemeinde 

umfassen. Zusammengefasst 

wurden eine Einnahmenerhö-

hung und eine Ausgabenredu-

zierung vorgesehen.  

Das dennoch in der Gemein-

dekasse fehlende Geld wurde 

durch Bedarfszuweisungen, 

welche an die strikte Einhal-

tung des Sanierungskonzeptes 

gebunden waren, abgedeckt. 

Diese Bedarfszuweisungen 

wurden durch die NÖ Landes-

regierung bei vorheriger 

Budgetkontrolle genehmigt. 

Bei der letzten Kontrolle im 

März 2013 durch Organe der 

Aufsichtsbehörde konnte eine 

Entspannung der Lage festge-

stellt werden. Der Bericht über 

die Sanierungs-Kontrolle wur-

de im Juni 2013 der NÖ Lan-

desregierung vorgelegt.  

Diese hat beschlossen, dass 

aufgrund der positiven Ent-

wicklung die Entscheidung zur 

Umsetzung von außerordentli-

chen Vorhaben nun wieder 

ausschließlich den Organen 

der Gemeinde obliegt und ei-

ne Weiterführung  als Sanie-

rungsgemeinde nicht mehr 

erforderlich ist. 

Dies bedeutet jedoch nicht, 

dass die Marktgemeinde nun 

wieder größere Projekte um-

setzen kann. Kleinere, und vor 

allem unumgängliche, durch 

das Gesetz verpflichtende Auf-

gaben werden realisiert. Erst 

nach einer wirklichen Entspan-

nung, bzw. bei Vorhandensein 

einer guten Rücklage, kann 

wieder an die Umsetzung von 

größeren Projekten und Er-

messensaufgaben gedacht 

werden. Vorerst stellt der lau-

fende Betrieb, die Sanierung 

der Straßen und der Ankauf 

eines Feuerwehrfahrzeuges 

für die FF-Kernhof oberste 

Priorität dar. 

LH-Stv. Karin Renner und LA Bgm  Herbert 
Thumpser gratulierten zu der positiven  

Entwicklung der Gemeinde ganz herzlich. 

Gertrude Leitner, geb. am 12.05.1962, wohnhaft in Kernhof, 

ist seit 1. April 2013 Mitarbeiterin auf unserer Gemeinde.  

15 Stunden/Woche unterstützt sie das Team und ist für Buch-

haltungsarbeiten zuständig. 

NEUE MITARBEITERIN  

ÖFFNUNGSZEITEN  -  GÖLLERBAD 

1. Juli - 31. August:  9:00  -  19:00 Uhr | erste Septemberwoche:  10:00 -  18:00 Uhr 

KÄSTCHEN ganztägig | halbtags €  3 ,50 |  €   3,00 

Schüler, Studenten, ganztägig | halbtags €   1,80 |  €   1,40 

Lehrlinge (sonstige) ganztägig €   2,60 

KABINEN ganztägig | halbtags €   5,00 |  €   3,50 

SAISONKARTEN   

Kästchen Person  |  Senioren €  25,00 | € 22,00 

Kästchen-Saisonkarte pro Familie €  48,00 

KURZTARIF Abendkarte ab 16 Uhr €    1,50 
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ELEKTRO-LEIHRÄDER / E-BIKE 

Jeder kann sich ab sofort im Gasthof Perthold ein E-Bike leihen. Auf-

grund einer Initiative des Mostviertel Tourismus können wir Ihnen die-

sen Service anbieten. Ein Elektrofahrrad ermöglicht Ihnen ein gänzlich 

neues Erlebnis der Mobilität. Geeignet für jedes Alter! Es ist ganz ein-

fach zu bedienen, wartungsfrei, individuell einstellbar und hat eine 

Reichweite von  65 Kilometern.  

Preise:  3 Std.      € 10,00-   | ½ Tag     € 14,90 | 1 Tag      € 19,90  

VERLEIH FAHRRÄDER  

Am Marktplatz stehen 3-Gang-Fahrräder 7 Tage die Woche, rund um die Uhr 

bereit. Die Räder sind nach einer einmaligen Registrierung einfach über das 

Handy auszuleihen und an einem Radstandplatz in NÖ wieder abzugeben.  

Weitere Standorte und Informationen unter www.nextbike.at  

NEUER  WEBAUFTRITT DER GEMEINDE ST. AEGYD 

Seit Mai haben wir einen neue Homepage. Alle Informationen, News und Veranstaltungen 

können auf  www.staegyd.at  nachgelesen werden. Die Seiten sind noch im Aufbau und 

werden  in den nächsten Wochen vollständig befüllt. 

SUBVENTION FÜR SCHÜLER UND SCHÜLERINNEN DER HAUPTSCHULE 

Für das Projekt „Englisch in action“ , das im Frühjahr in unserer neuen Mittelschule zur Vertiefung 

der englischen Sprache durchgeführt wurde, stellte der Bürgermeister € 690,-- zur Verfügung. 

Weiters wurde die Salzburgwoche der 4. Klasse mit € 15,--/ Schüler subventioniert. 

http://www.nextbike.at
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MÜLLSACKSTÄNDER 

Ab sofort können am Gemeindeamt Müllsackständer zum Preis von € 15,-- ge-

kauft werden. Die Dreibein-Sackständer sind in verzinkter Bauweise ausgeführt. 

Der am Gemeindeamt erhältliche 60-l- Restmüllsack passt optimal in den Müll-

sackständer. 

INFORMATION  FÜR  VERKEHRSUNFÄLLE MIT WILD 

Durch den dichter werdenden Straßenverkehr ereignen sich immer mehr Verkehrsunfälle durch  

Wechselwild.  

HUNDEKOT UND PFERDEMIST 

Wir möchten Sie wieder daran erinnern, dass Sie als Hundebesitzer verpflichtet 

sind, den Hundekot Ihres Vierbeiners unverzüglich zu entfernen. Hierzu befin-

den sich auch an diversen Plätzen in der Gemeinde Hundekottüten-Boxen.  Im 

Sinne der Ortsbildpflege und aus umwelthygienischen Gründen bitten wir auch 

die Pferdebesitzer, den Pferdemist umgehend zu beseitigen. 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM - TERMINE 

Das  Altstoffsammelzentrum hat jeden Samstag an 

den ungeraden Kalenderwochen von 8:00 - 11:00 

Uhr im ASZ Weißenbach/Steinbruch geöffnet.   

Für das nächste Quartal sind das folgende Termine: 

6. Juli 20. Juli 

3. Aug. 17. Aug. 

31. Aug. 14. Sept. 

28. Sept. 12. Okt. 

Vorsichtsmaßnahmen: Verhalten nach einem Wildunfall: 

 
In den Dämmerungs-  und Nachtstunden auf die 
reflektierenden Augen des Wildes achten. 

 Wählen Sie zu Zeiten erhöhten Wildwechsels 
von Haus aus eine geringere Fahrgeschwin-
digkeit. Ein Reh kommt selten alleine. 

 Blenden Sie ab. 

 Verreißen Sie auf keinem Fall Ihr Fahrzeug. 

 
Grundsätzlich wird ein Verkehrsunfall mit Wild vom 
Gesetz her gleich behandelt wie jeder andere Ver-
kehrsunfall mit Sachschaden. Demnach sind Sie ge-
mäß § 4 StVO verpflichtet, ganz egal ob Sie eine 
Wildschadenversicherung haben oder nicht, 

 den Verkehrsunfall unverzüglich bei der nächs-
ten Polizeidienststelle anzuzeigen oder 

 sich ebenfalls ohne unnötigen Aufschub mit 
dem Geschädigten (in diesem Fall der zuständi-
ge Jagdausübungsberechtigte) ins Einverneh-
men zu setzen und ihre Identität nachzuweisen. 

  

Achtung:   Für die Aufnahme eines Verkehrsunfalles mit Wild ist keine Unfallaufnahmegebühr zu entrichten. 
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BEZIRKSSTELLE     ST.AEGYD 

Rotes Kreuz Traisental:   
Gebündelte Kräfte im Einsatz für Menschen in Not 

 

Die beiden Bezirksstellen Lilienfeld und St. Aegyd des Roten Kreu-

zes Niederösterreich gehen gemeinsam einen neuen Weg: Seit 

kurzem haben sie gemeinsam das Rote Kreuz Traisental gegründet 

und sind damit noch effizienter und gleichzeitig ressourcenscho-

nend für die Menschen in der Region im Einsatz. Die einzelnen 

Dienststellen bleiben als solche in der Region verankert und ge-

währen damit einen schnellstmöglichen Einsatz und einen direk-

ten Ansprechpartner vor Ort. 

„Wir haben uns diesen Schritt eingehend überlegt und die gemeinsamen Möglichkeiten im Detail analysiert 

und geplant“, erklären die Bezirksstellenleiter von Lilienfeld und St. Aegyd, Mag. Ernst Anzeletti und Elisa-

beth Schmidt-Wonisch. „Unser Ziel ist es, unsere Ressourcen zu bündeln, um so noch effizienter und wirt-

schaftlicher im Einsatz zu sein.“ Das Rote Kreuz Traisental nimmt zahlreiche Aufgaben in den Bereichen 

Rettungsdienst, Katastrophenhilfe, Gesundheits- und Soziale Dienste sowie der Ausbildung wahr. Dieses 

neue Organisationskonstrukt – bestehend aus dem Roten Kreuz Lilienfeld und dem Roten Kreuz St. Aegyd – 

ist rund um die Uhr als verlässlicher Ansprechpartner für Menschen in Not da. 

Der Fuhrpark im Roten Kreuz Traisental umfasst derzeit zehn Einsatzfahrzeuge, die auf den unterschiedli-

chen Dienststellen untergebracht sind. Aber nicht nur die Einsatzfahrzeuge werden künftig gemeinsam und 

damit effizienter disponiert, sondern auch die Ausbildung, der Gesundheits- und Soziale Dienst sowie der 

Bereich Großunfall und Katastrophenschutz bündeln durch die Zusammenführung ihre Kräfte.  

Die Standorte in Lilienfeld, St. Aegyd, Annaberg, Türnitz und Hohenberg bleiben ebenso erhalten wie die 

Vereinsstruktur der Bezirksstellen St. Aegyd und Lilienfeld selbst. Die Geschäftsführung des neu gegründe-

ten, gemeinsamen Daches Rotes Kreuz Traisental wird ab sofort von Uwe Feldkirchner und Peter Gessl ge-

meinsam übernommen.  

BLUTSPENDETERMIN - Rotes Kreuz St. Aegyd   
12. Okt.  2013 von 09:00 -12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr              

Nähere INFO auf unserer Homepage  www.n.roteskreuz.at  

Bezirksstelle St. Aegyd oder bei Organisationsleiter  

Feldkirchner Uwe RR 02768/ 2009916  oder  0664/1307191 

SUCHTPRÄVENTION 

In 4 Projekttagen durchliefen die SchülerInnen der HS/NMS  
zum Thema „Suchtprävention“ verschiedene Stationen und 
zeigten bei der Abschlusspräsentation, dass sie den Sinn des 
Projekts verstanden haben. Im Theaterstück „Pokerspiel der 
Suchtgeister“ zeigten die Schüler eindrucksvoll, wie eine Sucht 
das Leben eines Menschen verändert.  

Foto: Lebensfreude und Suchtgeister 

http://www.n.roteskreuz.at
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  Nächste  Hörsprechtage:  10. Juli,  11. September  -  8:30 – 11:00 Uhr 

ÄRZTE - BEREITSCHAFTSDIENST an Sonn- und Feiertagen 

Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) beginnt jeweils am Samstag um 7 Uhr und endet am da-
rauffolgenden Montag um 7 Uhr früh.  Der Feiertagsdienst beginnt um 19 Uhr des Vortages und endet 
am Tag nach dem Feiertag um 7 Uhr früh.  
 

Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen! 

 

Dr. Obersheimer Tel. 2411         

Dr. Starzengruber Tel. 02767 8008/300   

Juli  2013 

06. + 07.07.  Dr. Starzengruber 
13. + 14.07.  Dr. Obersheimer 
20. + 21.07.  Dr. Starzengruber 
27. + 28.07.  Dr. Starzengruber  

August  2013 

03. + 04.08. Dr. Starzengruber 
10. + 11.08. Dr. Obersheimer  
15. 08. Dr. Obersheimer 
17. + 18.08 Dr. Obersheimer 
24. + 25.08. Dr. Obersheimer 
31.08. + 01.09. Dr. Starzengruber 

September  2013 

01. 09. Dr. Starzengruber 
07. + 08.09. Dr. Obersheimer 
14. + 15.09. Dr. Starzengruber 
21. + 22.09. Dr. Starzengruber 
28. + 29.09. Dr. Obersheimer  

Urlaubsvorschau  2013 

Dr. Obersheimer   22.07. - 04.08.2013 
 30.08. - 02.09.2013 
 
Dr. Starzengruber     12.08. - 25.08.2013 
   

Ärztenotruf zwischen 19:00 Uhr und 7:00 Uhr früh 

Tel. 141 

Rettungsnotruf  

Tel. 144 

Die Mutter-Elternberatung  findet jeden 1. Montag um 10:30 Uhr in der NMS statt.  
Die nächsten Termine sind :   Mo. 2. September,   Mo. 7. Oktober 

Dass das Kochen mit Wildkräutern, 
Blüten und Beeren Spaß machen kann, 
haben die Naturfreunde-Kinder  
erleben dürfen.  

Brennessel-Erdäpfelsuppe,  
Wildkräuter-Risotto und als Nachspeise 
gebackene Holunderblüten mit  
Vanilleeis, garniert mit Walderdbeeren, 
begeisterten die Kinder. 

DIE KÖCHE VON MORGEN 
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UNSERE JUBILARE IN DER GEMEINDE 

80  

Nindl Margarete Terz 11 20.04.1933 
Zöchling Leopold Kernhofer Straße 44 23.05.1933 
Bischof Fritz Badweg 43/1, 3193  31.05.1933 
Mitterböck Franziska Hoyossiedlung 43/1 06.06.1933 
Schagerl Friederike Markt 5/3 14.06.1933 
Bedlivy Wilhelm Haselgraben 6/2 20.06.1933 

 

85   

Birnstingl Therese Pfarrsiedlung 18 16.04.1928 
Liedl Alfred Badweg 45/3 18.04.1928 
Weber Ernst Haselgraben 11 03.05.1928 
Mosböck Aloisia Eisenwerk 28/8 31.05.1928 
Geißler Hilda Berggasse 6/2/12 07.06.1928 

 
90 

Schlapfer Irmgard Neuwald 6/2 13.05.1923 
Petschka Aloisia Badweg 4/1 21.05.1923 
Nutz Adolf Fadental 4/1 14.06.1923 
Pfannhauser Elisabeth Gscheid 47/2 14.06.1923 
 

101 

Sulzer Anna Alte Landstr. 32/1 03.06.1912 

 
 
VERSTORBENE 

Mosbacher Johann  27.01.1946 – 15.02.2013 Mitterbach 53 

Wallner Hermine  20.12.1931 – 22.03.2013  Oberaich 

Dworak Heinrich 21.02.1944 – 22.03.2013 Waldgasse 7 

Oysmüller Gertrud   23.01.1935 – 14.04.2013 Kernhoferstr. 48 

Schweiger Antonia 26.12.1926 -  16.04.2013 Mitterbach 18 

Wallner Erwin 21.10.1939 – 17.04.2013 Hoyossiedlg. 18 

Erkinger Anna 30.07.1925 -  09.05.2013 Haselgraben 9 

Karner Hildegard 06.09.1932 – 28.05.2013 Badweg 45 

Klausecker Erna 26.08.1920 - 08.06.2013  Kirchstetten 

 

Anna Sulzer feierte am 3.6. 2013  
ihren 101. Geburtstag. Karl Baureder, 
Riedler Waltraud und Ernst Pomberger 
vom Pensionistenverband gratulierten  
zu diesem besonderen Anlass. 

Wir gratulieren allen  

Jubilaren ganz herzlich! 

 

GOLDENE HOCHZEITEN 

Pirkfellner Anton und Leopoldine 20.04.1963 

 

EISERNE HOCHZEIT 

Mosböck Karl und Aloisia 15.05.1948 

DIAMANTENE HOCHZEIT 

Bischof Adelheid und Fritz 
Schlager Aloisia und Josef 
 
In der letzten Gemeindezeitung  
wurden die beiden Jubelpaare 
irrtümlich bei den „Goldenen 
Hochzeiten“ angeführt. 
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ST. AEGYD NUTZT UMWELT-GEMEINDE-SERVICE 

Die Energie- und Umweltagentur NÖ steht St. Aegyd als erste 

Anlaufstelle in den Bereichen Klima, Umwelt und Energie zur 

Verfügung. Im Rahmen eines kostenlosen Beratungsgesprächs 

wurde dem Bürgermeister das breite Serviceangebot des Landes 

NÖ dargestellt. 

Das Umwelt-Gemeinde-Service der eNu umfasst neben der Beratung über das Umwelt-Gemeinde-

Telefon die Bereitstellung aktueller Informationen und Angebote auf der Website und auch die per-

sönliche Beratung im Rahmen eines Gemeindebesuches vor Ort.  

Bürgermeister Rudolf Pfeffer: Wir sind an der aktuellen Entwicklung im Umwelt- und Energiebereich 

sehr interessiert. Um uns über Angebote des Landes zu informieren, haben wir das kostenlose Bera-

tungsgespräch gerne in Anspruch genommen.“ 

Weitere Informationen zum Energieeffizienz-Gesetz und Gemeinde-Beratung erhalten Sie am Ge-
meinde-Telefon der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Nummer Tel. 02742 22 14 44,  
auf www.umweltgemeinde.at und beim Servicetelefon der Energie- und Umweltagentur:  
Tel. 02742 219 19 bzw. auf www.enu.at 

bezahlte Anzeige 

Darf ich mich vorstellen? 

Ich bin Gerlinde und kam 2008 mit großer Zu-
versicht hierher auf den Stadelhof, wollte mei-
nen Beruf mit dem Leben in Einklang mit der 
Natur verbinden. Im Privatleben geht es mir 
nicht nur um leben und leben lassen, auch mich, 
sondern vor allem um zurück zur Natur, ihrer 
Erhaltung, altes Wissen und dessen Nutzung. 

Beruflich durfte ich auch hier bereits einige un-
terstützen, mit Erfolg. Doch vielleicht gerade 
daraus entstanden Gerüchte, die ein vollkom-
men falsches Licht auf mich und meine Tätigkeit 
werfen. Es ist an der Zeit damit aufzuräumen. 
Jedenfalls ist es keine Magie. 

Bei meinen Ausbildungen war ich in bester Ge-
sellschaft, nämlich der vieler Ärzte und Thera-
peuten, und habe seit dem Beginn meiner 
hauptberuflichen Tätigkeit als 
Energethiker mit mehreren Ärzten, 
Masseuren und Tierärzten zusam-
mengearbeitet. Der Berufstitel 
setzt sich aus Energetik und Ethik 
zusammen und diese ist für mich 
oberstes Gebot. 

Ich arbeite nach den Lehren von Horst Krohne, 
Dorn-Breuß, Dr. Edward Bach, Prof. Anne Sei-
del und einigen mehr, mit Antlitzdiagnostik, Li-
thotherapie und bei Bedarf auch mit Reiki. Unter 

anderem sind mir meine Kenntnisse über die 
Körpersprache sehr hilfreich. In Seminaren und 
Workshops ermögliche ich die Zusammenhänge 
zwischen grundlegenden Abläufen, angebore-
nen Instinkten, Reflexen und Bedürfnissen und 
dem Wohlbefinden theoretisch und praktisch zu 
erfahren. Zur Verfügung stehe ich für Mensch 
und Tier und bin unter der Telefonnummer 
02768/20064 so gut wie immer erreichbar 
(Anrufbeantworter). Nur in Bezug auf die Termi-
ne behalte ich mir vor nur in absoluten 
„Notfällen“ jetzt gleich einsatzbereit zu sein. Auf-
grund der baulichen Umstände hier am Stadel-
hof mache ich bis auf weiteres nur Hausbesu-
che.  

Noch ein Wort zur Ethik, ich bin bestrebt die Ur-
sachen der Beeinträchtigung  des Wohlbefin-
dens aufzuspüren und den Anstoß zur Beseiti-
gung zu geben. Mir liegt es fern Menschen, aber 
auch Tiere, von meiner Unterstützung 
„abhängig“ zu machen. Zu mir kann jeder mit 
allem kommen, was ihn bedrückt oder behindert. 
Ob und welchen Beitrag ich leisten kann, wird 
sich weisen. Ich freue mich auf ein Kennenler-
nen.  

Und nun noch ein privates Anliegen, jeder, der 
mich verurteilt, wenn ich mein Recht verteidige 
und mein Eigentum schütze, möge sich nur für 
einen Moment vorstellen, er wäre ich, in meiner 
Situation. Danke 

http://www.umweltgemeinde.at
http://www.enu.at
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Es war einmal … Gasthäuser einst und jetzt  - Teil 1 

GASTHAUS MAGRITZER 

Karl Magritzer kam ca. 1870 aus 

Schwarzau/Geb. nach St. Aegyd und 

kaufte hier das im Rohbau befindliche 

Gasthaus. Durch guten Geschäftssinn 

und Fleiß wurde er bald zu einem an-

gesehenen Mann. Sein Sohn August 

Magritzer übernahm das Gasthaus um 

die Jahrhundertwende und übergab es 

1947 an seinen Sohn August II. Nach 

dessen Tod im Jahr 1962 führte seine 

Witwe Elisabeth das Gasthaus alleine 

weiter.   

Das Gasthaus war ein gut besuchter 

Treffpunkt der St. Aegyder und noch 

viele können sich an zahlreiche Veran-

staltungen und Bälle erinnern. 1971 

verkaufte Frau Elisabeth Magritzer das 

Anwesen an den Jugendherbergsver-

band. Dieser führte es 9 Jahre weiter, 

ehe es 1980 endgültig geschlossen wur-

de.  

Die GEMYSAG erwarb  das  sanierungs-

bedürftige Gebäude und ließ es im Jahr 

1982 abreißen. Von 1983 – 1984 ent-

stand ein neues Wohnhaus mit Ge-

schäftslokalen.  

GASTHAUS UND FLEISCHHAUEREI PIRKFELLNER    

Barbara und Anton Pirkfellner kauften 1937 das Gasthaus 

und die Fleischhauerei von Familie Weichard. Die Fleisch-

hauerei wurde 1950 neu erbaut., 1972 übernahmen Anton 

jun. und Leopoldine die Betriebe. 1974 wurde auch das 

Gasthaus neu gebaut. 

Alle Schlachttiere wurden lebend gekauft: die 

Schweine von einem verlässlichen „Saubauern“, 

die Rinder von den heimischen Bauern. Im Win-

ter waren die Nebenstraßen unbefahrbar, des-

halb mussten die Fleischhauer das Schlachtvieh 

vom Bauern zur Schlachtbank treiben.  
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1937 übernahmen Rudolf und 

Josefine Perthold den Betrieb. Der 

Ehe entsprossen 2 Kinder, Luise 

und Hans. 1947 wurde das Lohe-

werk stillgelegt. 1952 baute man 

den neuen Speisesaal  und im 

Obergeschoß entstanden 6 Frem-

denzimmer. Jahre später wurde 

das Gästehaus errichtet, der  

Kinosaal wurde aufgelassen und 

weggerissen. Ein neues Gebäude 

mit einem Tanzsaal und 9 Gäste-

zimmern im 1. Stock entstand.  

1972 übernahm Sohn Hans den 

Betrieb. Gemeinsam mit seiner 

Frau Rosi schuf er einen moder-

nen Fremdenverkehrsbetrieb, der 

den Anforderungen der neuen 

Zeit entsprach.  

Der Tradition folgend absolvierte 

Sohn Gerhard seine Ausbildung 

als Hotelkaufmann. Im Jahr 1995 

heiratete er die Konditormeisterin 

Silke Filzwieser. Der Familienbe-

trieb wurde 1997 in eine moder-

ne, wirtschaftliche Gesellschafts-

form umgewandelt. Das Gasthaus 

„Zum Niederhaus“ ist nun schon 

in der 6. Generation im Besitz der 

Familie Perthold. 

GASTHAUS PERTHOLD 

Matthäus Perthold kaufte im Jahr 1842 die Ger-

berei und Lohstampfe „Zum Niederhaus“. Sein 

Sohn Matthäus II und dessen Frau Cäcilie eröffne-

ten 1897 den Gasthof mit dem neuen Speisesaal, 

der von 1913 - 1948 von Edwin Godai auch als 

Kino genutzt wurde. Dies war sehr mühsam, weil 

für jede Kinovorstellung alle Esstische zur Seite 

geräumt werden mussten. 

Matthäus Perthold III war mit Eleonore Magritzer, 

der Tochter des Gastwirts Karl Magritzer verhei-

ratet. Er gehörte mit Firmenchef Eduard Mitter-

böck und Schuldirektor Hans Heppner zu den drei 

bedeutendsten Männern des Ortes. Ihnen ist die Errichtung des gemeindeeigenen E-Werkes zu verdanken. 

Das Gasthaus florierte, auch die Gerberei warf gute Erträge ab.  

Im Gasthaus wurde damals sehr 

viel getrunken, gefeiert und auch 

gerauft. So trug sich Folgendes zu: 

Eines Abends tranken zwei St. 

Aegyder Bauern miteinander so 

manches Vierterl Wein. Der eine 

war ziemlich klein, hatte aber 

eine große Wirtschaft, der andere 

war ein Riesenmannsbild, seine 

Wirtschaft aber war eher klein. 

Nun, wie gesagt, man sprach flei-

ßig dem Alkohol zu und plötzlich 

stänkerte der kleinwüchsige Bau-

er: „Du bist ein Zizerlbeerbauer“. 

Darauf flogen die Watschn und 

der Kleine landete unsanft auf 

dem Boden. Langsam rappelte er 

sich auf und sagte mit fester Stim-

me : „Und a Zizerlbeerbauer bist 

trotzdem!“ Dass er 

die nächste Ohrfei-

ge kassierte, muss 

wohl nicht extra 

erwähnt werden. 

Im Juni 1998 ging 

Anton Pirkfellner in 

Pension. Er ver-

pachtete das Gast-

haus an Gerhard 

Eckel und die 

Fleischhauerei an Hans Gnedt, 

der sie 1/2 Jahr weiterführte. 2003 

wurde das Gasthaus endgültig 

geschlossen. 
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EIN VEREIN STELLT SICH VOR: ARBÖ ORTSCLUB ST. AEGYD 

Im Jahr 1951 gründete der Schneidermeister Felix Kraft zusammen mit 30 weiteren Motorradfahrern die 

Ortsgruppe des Arbeiter- Rad- und Kraftfahrbundes Österreichs. Zweck dieses Vereins war in erster Linie 

die Übung in Verkehrsdisziplin. Doch auch Ausflüge, Skijöring und Gymkhana  (Geschicklichkeitsbewerb 

mit allerhand  Späßen wie Würstelschnappen, Dosenwerfen oder Uhrdrehen) standen am Programm. 

Beim Motorradweitspringen wurden Weiten bis zu 7 m erzielt. 

Im Sommer 1999 wurden die Ortsgruppen 

Gscheid, Ulreichsberg und Lahnsattel in den 

Ortsklub St. Aegyd eingegliedert. Zu dieser 

Zeit  betrug der Mitgliederstand 320 Mitglie-

der. Die  Übergabe der Gründerfahne aus dem 

Jahre 1923 (Gründung Arbeiter Radfahrerver-

ein Alpenrose Ulreichsberg) fand im Jahre 

2000  statt.  

Heute tritt der ARBÖ Ortsklub St. Aegyd ne-

ben seiner beratenden Tätigkeit (die Funktio-

näre des  ARBÖ St. Aegyd helfen gerne in allen 

Belangen, die die Mitgliedschaft des ARBÖ 

betreffen) auch stark in gesellschaftlichen und 

sozialen Bereichen auf. 

In der  Zeit der Automobilisierung wurde der jährliche  

Muttertagsausflug Tradition.  Dieser wurde später 

von der Muttertagsfeier im Gasthaus  Perthold  abge-

löst. Seit den 90er Jahren wird diese Feier,  bei der 

alle alleinstehenden Frauen ab dem 50. Lebensjahr 

eingeladen werden, zusammen mit der Volkshilfe und 

den Kinderfreunden durchgeführt. 

 

 

Am 1. Mai findet jährlich der Familienradwandertag nach Kern-

hof statt. Für besonders Ehrgeizige geht`s weiter bis zur 2. Labe-

station am Sattelhof. Zu Christi Himmelfahrt organisiert der AR-

BÖ den Radwandertag am Gscheid mit Start und Ziel  beim 

Gasthaus Raffinger. Die Strecke verläuft über Ulreichsberg nach 

Fadental  und über den Krumbachsattel wieder zurück. Seit dem 

Vorjahr nehmen wir  auch an der ARBÖ  Radsternfahrt nach 

Schrambach teil. 

Im Rahmen des St. Aegyder Ferienspiels veranstalten wir Go-

Kart- und Skaterbewerbe.  Die Pokalsieger dieser Veranstaltung 

nehmen am Bezirksfinale  und in weiterer Folge an den Landes-

meisterschaften teil.  

Gemeinsam mit „Der Würstelalm“ wurde bereits zweimal die 

Kernhofer Schlagernacht mit großem Erfolg durchgeführt. 

Die Mitglieder des ARBÖ übernehmen jährlich den Parkplatz-

dienst beim Waldfest und beim Bauernmarkt. 
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Ein besonderes Anliegen ist es mir noch, Kollegen Hans Steinmetz zu danken. Er war mehr als ein 
Vierteljahrhundert Funktionär des ARBÖ St. Aegyd.  

Sport Frei 
Friedrich Hinterberger 
Ortsklubobmann 

Ganz neu ist die Betreuung der RADFAHRER durch den ARBÖ. Mitglieder können den Pannendienst für 

RADFAHRER, das Radpickerl und den  Radcheck in Anspruch nehmen.  Nähere Auskünfte erteilen die 

Funktionäre des ARBÖ St. Aegyd. 

VORSTAND  

Ortsklubobmann:  Friedrich Hinterberger 

Stellvertreter Rabl Walter, Rabl Klaus   

Kassier:  Andreas Spielbichler  

Kassierstellv.:  Othmar Hochecker  

Schriftführer:  Heinz Mosböck   

Kontrolle:  Rabl Mario, Pomberger Christian  

Beisitzer:  Gottfried Schrittwieser, Birkner Wolfgang  
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Herbert Eder spielte mit seinem 
Team die 1.111. Vorstellung (so 
viele Vorstellungen schaffte 
noch kein Theater in Öster-
reich) und lud dazu viele Ehr-
engäste ein. Neben dem Lan-
deshauptmann kamen österrei-
chische Top-Stars nach Kernhof 
wie zB Karl Merkatz, Jazz-Gitti, 
Doppel-Olympiasiegerin Micha-
ela Dorfmeister u.v.a.  

"Don Kamelo", wie Herbert 
Eder auch genannt wird, lud 
spontan die Kinder der Volks-
schule St. Aegyd und alle Kin-
dergartenkinder unserer Ge-
meinde zu dieser Veranstaltung 
ein und bezeichnete sie als sei-
ne wichtigsten Ehrengäste an 

diesem Tag. Manfred Schwei-
ger von Schweiger-Reisen 
schlug in die gleiche Kerbe und 
führte alle Kinder kostenlos mit 
Bussen, wofür ihm auch hier 
herzlich gedankt sei.  

Und dann war da noch eine 
lustige Geschichte: Nach vielen 
Jahrzehnten trafen einander 
bei dieser Veranstaltung Max 
Vogelleitner senior und Karl 
Merkatz, die seinerzeit im glei-
chen Lehrlingsheim in Wien 
gewohnt hatten. Sie konnten 
sich noch aneinander erinnern 
und Karl Merkatz sagte lapidar 
zur Begrüßung: "Du warst der, 
der immer den Guglhupf  
verbrannt hat!"  

Bürgermeister Rudolf Pfeffer 
und Vizebürgermeister Karl 
Baureder freuten sich über die-
se gelungene Veranstaltung in 
der Gemeinde. Es war ein ein-
zigartiges Jubiläum, zu dem 
man nur gratulieren kann.  

YELLOWPOINT ARTISTS 

Die St. Aegyder Malgruppe kann in diesem Jahr schon auf 
einige Erfolge und schöne Veranstaltungen hinweisen: 
Ausstellungen im Volksheim Traisen und bei den  
Mariazeller Kulturtagen.  Bis Ende August ist eine aktuelle 
Ausstellung im Rathaus St. Pölten zu besichtigen. 

Beim Bauernmarkt stellen die Künstlerinnen im Kultur-
stadel unter dem Titel  "Kraut und Rüben" aus. 

MUSEUMSMEILE  

Für unsere St. Aegyder haben wir bereits das 2. Jahr 

jeden Samstag von 15.00 -  17.00 Uhr das Heimatmu-

seum geöffnet. Gleichzeitig kann die jeweilige Son-

derausstellung im Museumsstadel besucht werden - 

auf Anfrage wird auch das Schimuseum geöffnet. 

Außerhalb der Öffnungszeiten nach Anmeldung: 

Monika Kraft  Tel. 0664 9235840 oder Wolfang Kraft  

Tel. 0664 8714090. 

Das Pfeifenmuseum kann nach Rücksprache mit  

Hr. Schlager besucht werden - Tel. 02768 6144. 

Die Lampenausstellung "Es werde Licht" wurde geräumt, um der Jubilä-

umsausstellung der St. Aegyder Bergrettung Platz zu machen. Diese 

Sonderausstellung wird bis Ende Oktober zu besichtigen sein. 

Wir freuen uns über einen regen Besuch! 

Monika Kraft und Brigitte Mitterböck 

XXL- Kino 

Mit Bedauern müssen wir be-
kanntgeben, dass unsere (beim 
Stammpuplikum) beliebte Veran-
staltungsreihe im Kultur-
stadel  nicht fortgesetzt werden 
kann. Die Kinoabende konnten 
im laufenden Jahr nicht kosten-
deckend abgeschlossen werden. 
Wir bedanken uns bei unseren 
treuen Kinobesuchern und 
hoffen, sie bei anderen Veran-
staltungen des Kulturvereins 
wieder begrüßen zu dürfen. 

Ein Dank gilt auch den Angestell-
ten der Raika, die uns den Vor-
verkauf organisiert haben. 

Monika Kraft und Anna Cech 

GROSSER BAHNHOF IM KAMELTHEATER 

Vernissage im Rathaus St. Pölten 

Herbert Eder  begrüßt  Karl Merkatz 
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Anlässlich des 90jährigen Jubiläums der Bergrettung St. Aegyd wurde 
am 8. Juni 2013 die Sonderausstellung „Bergrettung“ im Kulturhaus 

eröffnet. Beim anschließen-
den Fest vor der Berg-
rettungszentrale wurde das 
neue Carport präsentiert. 
Die Festgäste feierten bis in 
die frühen Morgenstunden.  

Obmann Walter Zöchling 
freute sich über das  
gelungene Fest. 

90  JAHRE  BERGRETTUNG ST. AEGYD 
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Veranstaltungsvorschau – Stand 24.6.2013 (Änderungen vorbehalten) 

JULI 

Fr. 05.07.2013 Ferienspiel 2013,  

Sa. 06.07.2013 Oldies-Abend - Holzhof - Herzerl-Mitzi, 19:00 Uhr 

Mi. 10.07.2013 Ferienspiel 2013 

Mi. 10.07.2013 Wanderung auf die Schneealm - Seniorenbund 

Fr. 12.07.2013 Sommertheater - 20.00 Uhr Kinosaal - Kulturverein 

Sa. 13.07.2013 Jodelseminar mit Josef Ecker - 9:00 Uhr | Naturfreunde St. Aegyd 

Sa.  13.07.2013 Kinderlauf in Kernhof - Ferienspiel 2013 | Naturfreunde St. Aegyd 

Sa. 13.07.2013 Waldfest der FF-St. Aegyd Markt, 19:00 Uhr 

So. 14.07.2013 Waldfest der FF St. Aegyd Markt, 10:30 Uhr 

Mi. 17.07.2013 Ferienspiel 2013 

Fr. 19.07.2013 Sommertheater - 20:00 Uhr Kinosaal - Kulturverein 

Sa. 20.07.2013 Sommertheater - 20:00 Uhr Kinosaal - Kulturverein 

Sa. 20.07.2013 Almfest am Traisenberg, 10:00 Uhr Traisenbergalm 

So. 21.07.2013 Sommertheater - 17:00 Uhr Kinosaal - Kulturverein 

Mi. 24.07.2013 Ferienspiel 2013 

26. - 27.07.2013 Feuerwehrfest der FF-Kernhof am ehem. Sägewerksgelände 

Mi. 31.07.2013 Ferienspiel 2013 

Mi. 31.07.2013 Senioren-Bezirkswandern in Lunz am See 

AUGUST 

02. - 04.08.2013 Mountainbike-Granittrail, von Gmünd nach Krems | Naturfreunde 

02.08.2013 Ferienspiel 2013 

03.08.2013 Sommernachtsfest bei der Herzerl- Mitzi 

07.08.2013 Ferienspiel 2013 

07.08.2013 Badfest im Göllerbad, Beginn 15:00 Uhr | Kinderfreunde 

07.08.2013 Überraschungswalken,  18:00 Uhr | nordicsports academy 

08. - 11.08.2013 3-Tagesritt mit Pferdesegnung |  Union Reit- und Fahrklub St. Aegyd 

09.08.2013 Ferienspiel 2013 

16.08.2013 Ferienspiel 2013 

16.08.2013 Vernissage - Kulturstadel | Kultur- und Museumsverein & yellow point Artists 

16.08.2013 Kulturfahrt - Wachaufestspiele „Die unteren Zehntausend“ | Naturfreunde 

18.08.2013 Bauernmarkt 

21.08.2013 Ferienspiel 2013 

23.08.2013 Ferienspiel 2013 

23.08.2013 Walken - Vollmond | nordicsports academy 

23.08.2013 DocMcKoy & The Boogie Machines, 20:00 Uhr | Kultur- und Museumsverein 

24.08.2013 Zdarsky-Hütten-Bergrennen, Start 10:30 Uhr | Naturfreunde 

26.08.2013 Ferienspiel 2013 

28.08.2013 Ferienspiel 2013 

29.08.2013 Ferienspiel 2013 

30.08.2013 Ferienspiel 2013 

31.08.2013 Entenrennen des  Sportklubs St. Aegyd  

WEITERE INFORMATIONEN UND  
WÖCHENTLICHE TERMINE  

wie Gesellschaftstanzen  &  Happy dance, 
Walken, Laufen, Turnen  
 
finden Sie im Internet  www.staegyd.at 

VOLTIGIEREN  FÜR KINDER AB 4  JAHRE  

jeden Samstag, 10:00 Uhr  
Reiterbauernhof Maho - Bianca Hütterer 
Anmeldung unter:  
Tel. 0660 147 2562 oder 0676 7014049 
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Veranstaltungsvorschau – Stand 24.6.2013 (Änderungen vorbehalten) 

SEPTEMBER 

04.09.2013 Picknick bei den „St. Aegyder-Steintischen“ | nordicsports academy 

06. - 08.09.2013 Jubiläumsfest der Marktmusikkapelle 

08.09.2013 Wir walken nach Mariazell - nordicsports acamey 

08.09.2013 Tag des Kindes - Piratenfest - Reiterbauernhof Maho 

11.09.2013 „Gstanz‘l-singa“ beim Seniorentreff des  Roten Kreuzes, Rettungshaus St. Aegyd 

15.09.2013 Sänger und Musikantentreffen - Am Holzhof 

21.09.2013 Knödl-Heuriger  beim Rot-Kreuz-Haus 

EINEN JUX WILL ER SICH MACHEN 

Eine Posse mit Gesang von Johann 
Nepomuk Nestroy  

Das Stück ist eine schwungvolle  
Verwechslungskomödie. 
Vorstellungen im Kinosaal St. Aegyd  
am  12., 19., 20., 21. Juli 2013 

JODELMEISTER JOSEF ECKER IN ST. AEGYD 

Gleich 2 x kommt Jodelmeister Josef Ecker heuer nach St. Aegyd: 

am   13. Juli  in  die Zdarsky-Hütte 
am   3. Nov. in den  Kulturstadel  

Info:   Stefanie Brandtner | 0664 9160607  | http://st-aegyd.naturfreunde.at 

HÜTTENÖFFNUNGSZEITEN 

ZDARSKY-HÜTTE:   
06.07. - 04.08.2013   -  Freitag bis Sonntag, wochentags auf Anfrage 
07.08. - 18.08.2013   -  Mittwoch bis Sonntag 
ab 24.08.2013 - Sa., So., und Feiertag |  Telefon:  02768 2241, 0664 73529114 

GÖLLERHÜTTE: Samstag -  Sonntag 
vom 06.07. - 01.09.2013 Samstag bis Sonntag 
vom 27.07. - 04.08.2013 durchgehend geöffnet |  Telefon: 0664 5115474 

Gippelalm:  durchgehend geöffnet (bis  Mitte September) 
Mittwoch Ruhetag |  Telefon:  0664 5995888 

HOFALM:  Mittwoch - Sonntag (bis Mitte September) 
Ruhetag: Montag abends bis Mittwoch früh | Telefon:  0664 9428128 

FESTE DER FREIWILLIGEN FEUERWEHREN 

Die Freiwilligen Feuerwehren St. Aegyd und Kernhof freuen sich über den Besuch ihrer Feste. 
Dadurch können Sie persönlich einen Beitrag zur Unterstützung unserer Wehren leisten und 
gleichzeitig das gesellschaftliche Leben in unserer Gemeinde fördern. 
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AUS DER HAUPTSCHULE - NEUE MITTELSCHULE 

PROJECT WEEK – ENGLISH IN ACTION 

Die Intensivsprachwoche mit „Native Speakers“ wurde auch heuer 
wieder in der HS/NMS durchgeführt. In dieser Woche wird aus-

schließlich Englisch gesprochen. 

Die Kinder verbessern ihre Aus-
druckfähigkeit und ihr Hörver-
ständnis, sie lernen über Kultur 
und Lebensart in englischspra-
chigen Ländern und sie gewin-
nen Sicherheit im Umgang mit 
der englischen Sprache. 

Die 4. Klasse der HS/NMS 
verbrachte eine Intensiv-
sprachwoche in London und 
Eastbourne. 

Drei Tage standen im Zeichen 
von Sightseeing im Zentrum 
Londons. Die SchülerInnen 
besuchten den historischen 
Stadtkern mit Tower, Tower 
Bridge, St. Paul’s Cathedral, 

Monument, Buckingham Palace, Trafalgar Square, Mme. Tussaud`s, the Houses of Parliament mit Big Ben 
und Hyde Park. Auch die Nachbarstädte Brighton und Hastings und die Kreideklippen von Beachy Head wur-
den besucht. Außerdem stand ein Sprachkurs auf dem Programm. Finanziell unterstützt wurde die Intensiv-
sprachwoche von Gemeinde und Elternverein. 

SALZBURGWOCHE 

Die 4. Klasse verbrachte vom  
12. - 17.5. eine Projektwoche in Salz-
burg/München. Es gab ein dichtge-
drängtes Programm. Auch die Burg 
Hohenwerfen wurde besichtigt.  

INTENSIVSPRACHWOCHE in EASTBOURNE / LONDON  

AUS DER VOLKSSCHULE 

Für die Schülerinnen und Schüler der Volksschule gab es viele interessante Projekte:  Waldpädagogik zum 
Thema Frühling für die 1. Klasse, Schule in der Gärtnerei für die 2. Klasse, Lehrausgang zur Polizei - 3. Klasse, 
Bezirksjugendsingen - 4. Klasse und ein Ausflug in den Tiergarten Schönbrunn  - alle Klassen, um nur einige zu 
nennen. Fotos zu den Projekten auf  www.vsstaegyd.ac.at. 
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SCHULLANDWOCHE IN ST. AEGYD 

Seit vielen  Jahren verbringen SchülerInnen ihre Schullandwoche bei 
uns in St. Aegyd.  Ein Projekt, das von Vroni Mosbacher initiiert und 
von Mag. Gernot Pfeffer im Zuge eines Tourismuskonzepts adaptiert 

wurde.  Seit 15 Jahren organisiert und 
plant er die Woche mit vielen Aktivitä-
ten.  Schüler aus dem Raum St. Pölten, 
aber auch aus Wien, nutzen das Angebot 
sehr gerne und verbringen bei Max  
Vogelleitner ihre Schullandwoche.  

Das Programm umfasst:  Besuch des Ka-
meltheaters, Reiterhof Maho, Lebkuchenverzieren bei der Holzer Mitzi, 
Klettern mit der Bergrettung Hohenberg, Wanderung zur Zdarsky-Hütte und 
vieles mehr.  Viele St. Aegyder stellen sich gratis und freiwillig in den Dienst 
der Sache: zB Marktfeuerwehr, Rettung, Asphaltschützen Eisenwerk, Rudi 
Pfeffer, Gemeindebedienstete, Imker Altbgm. Mitterböck und viele mehr. 

Die Kinder sind begeistert, es gefällt ihnen sehr gut bei uns und die Einnah-
men bleiben zu 100 % in der Region. Wir erhalten hervorragendes Feedback, 
und es sind schon viele Kinder mit Ihren Eltern und Verwandten wieder nach 

St. Aegyd  gekommen. 

EIN TOR FEHLTE ZUM MEISTERTRAUM 

Bgm Pfeffer begleitet die  

SchülerInnen auf den  

Traisenberg 

Das U16-Team der NSG St. Aegyd/
Hohenberg spielte eine tolle Früh-
jahrssaison im Oberen Play Off und 
verpasste nur um ein Tor im meis-
terschaftsentscheidenden Endspiel 
in Mank den Meistertitel. Die  
St. Aegyder und Hohenberger  
Youngsters gingen als Tabellenfüh-
rer ins letzte Spiel gegen Konkur-
rent NSG Mank. Vor über 100 Zu-
schauern kam es zu einem span-
nenden Spiel, das Mank 2:1  
gewann.  

Nähere Infos zum Nachwuchsfußball in St. Aegyd und den Trainingszeiten gibt es beim Jugendleiter 
Guido Wallner unter 0664 1538506 bzw. der Anschlagtafel des SC St. Aegyd im Marktbereich. 

So fehlte letztlich in diesem Endspiel ein Tor zum Meistertraum und 
zum Aufstieg in die Landesliga. Die Schützlinge von Guido Wallner 
müssen sich mit dem Vizemeistertitel trösten.  

Das U14-Team der NSG Hohenberg/St. Aegyd erreichte im Unteren 
Play Off den guten dritten 
Rang und unser U11-Team 
musste mit dem sechsten 
Platz vorlieb nehmen. In der 
nächsten Saison werden drei 
Nachwuchsmannschaften 
(U11, U15, U17) als Spielge-
meinschaft mit dem SV Ho-
henberg geführt und eine  
U8-Mannschaft wird neu an-
gemeldet. 
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